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Gmünder Tanzsport im historischen Wiener 

Rathaus 

Zwei Paare des TC Rot-Weiss Schwäbisch Gmünd beim Vienna Dance Concourse 2026. • Vienna Dance 

Concourse 2026 • Wien • 2026-07-16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Andreas Kalb / Christin Bauer und Ariane Erdmann-Barth / Martin Barth  

beim Vienna Dance Concourse. 

Vom 16. bis 19. Juli 2026 fanden in der wunderschönen österreichischen Hauptstadt 17 Weltranglistenturniere 

der Standard- und Lateinsektionen in den Senioren-Altersklassen I bis V und die Weltmeisterschaft der Senioren 

I S Standard im Rahmen des Vienna Dance Concourse statt. Austragungsort war der prunkvolle Festsaal des 

historischen Wiener Rathauses, das mit seinem beeindruckenden Ambiente für eine besondere Atmosphäre 

sorgte und den Turnieren einen unvergesslichen Rahmen verlieh. Trotz hoher Außentemperaturen mussten sich 

die Tanzpaare im Festsaal in den langen Pausen zwischen ihren Heats warm anziehen, denn die neue 

Klimaanlage lief auf Hochtouren. 

Auch zwei Paare des TC Rot Weiss Schwäbisch Gmünd nutzten die Gelegenheit, sich auf internationalem 

Parkett mit starker Konkurrenz zu messen. Christin Bauer und Andreas Kalb sowie Ariane und Martin Barth 

meldeten sich schon frühzeitig zu den beiden Senioren III S (50/55 Jahre) Standard-Turnieren an, um einen 

sicheren Startplatz im limitierten Teilnehmerfeld zu erhalten. 
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Am 16. Juli betraten beide Paare morgens um 10.00 Uhr das wertvolle Holzparkett im ehrwürdigen Festsaal. 

Sowohl Christin und Andreas als auch Ariane und Martin überzeugten die 11 Wertungsrichterinnen und 

Wertungsrichter in der 1. Runde. So war die Freude war groß, als feststand, dass die „Gmünder Farben“ von 

beiden Rot-Weiss-Paaren auch in Runde 2 vertreten werden. Christin und Andreas glänzten in der 2. Runde vor 

allem mit ihrem Slowfox und belegten den geteilten 59.-60. Platz von 117 Paaren. Ariane und Martin bekamen in 

der 2. Runde für ihren Quickstep besonders viele Kreuze und ertanzten sich den geteilten 64.-66. Platz. Nach 

Regeneration und Wiener Sightseeing gingen beide Gmünder Paare zwei Tage später bei ihrem zweiten Turnier 

an den Start. Nun tanzten 133 Paare, darunter einige der besten Paare der aktuellen Weltrangliste der Senioren 

III S Standard. Da der Zeitplan eingehalten werden sollte, wurde in der 1. Runde der Quickstep gestrichen, so 

dass die teilnehmenden Paare im Langsamen Walzer, Tango, Wiener Walzer und Slowfox das neunköpfige 

Wertungsgericht von sich überzeugen mussten. Ariane und Martin gelang mit 25 von möglichen 36 Kreuzen der 

ungefährdete Einzug in die 2. Runde, wobei sie besonders viele Kreuze im Tango und im Wiener Walzer 

erhielten. Andreas und Christin verpassten knapp die 2. Runde und belegten den geteilten 89.-92. Platz. Ab 

Runde 2 wurden alle fünf Standardtänze präsentiert. Ariane und Martin erhielten die meisten Kreuze im Slowfox 

und konnten sich am Ende über Platz 75 freuen. 

Beide Gmünder Paare genossen ihren gemeinsamen Aufenthalt in Wien und das Tanzen im wunderschönen 

Wiener Rathaus. Christin und Andreas erholten sich im Anschluss in ihrem wohlverdienten Urlaub. Ariane und 

Martin traten unmittelbar nachTurnierende die weite Heimreise auf die Ostalb an. 

 

 
Andreas Kalb / Christin Bauer und Ariane Erdmann-Barth / Martin Barth beim Vienna Dance Concourse. 


